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An das Amts-/Landgericht 

[Straße und Hausnummer des Gerichts]  

[PLZ und Ort des Gerichts] 

 

Datum: [Aktuelles Datum] 

 

Kläger/in:  

[Vorname Nachname des Klägers/der Klägerin]  

[Straße und Hausnummer]  

[PLZ und Ort]  

Prozessbevollmächtigter (falls vorhanden):  

[Name der Anwaltskanzlei]  

[Straße und Hausnummer]  

[PLZ und Ort] 

 

Beklagte/r:  

[Vorname Nachname des Vollstreckungsgläubigers]  

[Straße und Hausnummer]  

[PLZ und Ort]  

Prozessbevollmächtigter (falls bekannt):  

[Name der Anwaltskanzlei]  

[Straße und Hausnummer] 

[PLZ und Ort]  

 

Betreff: Drittwiderspruchsklage gem. § 771 ZPO 

 

Streitwert: ___________ EUR 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

im Namen und im Auftrag des Klägers/der Klägerin erheben wir hiermit 

Drittwiderspruchsklage und beantragen: 

1. Die Zwangsvollstreckung aus dem Titel [Art des Titels, z.B. Urteil, 

Vollstreckungsbescheid, notarielle Urkunde] des [Gericht/Behörde, das den Titel 

erlassen hat] vom [Datum des Titels], Aktenzeichen [Aktenzeichen des Titels], in 

Bezug auf die nachfolgend bezeichneten Gegenstände für unzulässig zu erklären: 

[Genaue Bezeichnung des Gegenstands/der Gegenstände] 
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2. Die Kosten des Rechtsstreits dem/der Beklagten aufzuerlegen. 

3. Das Urteil für vorläufig vollstreckbar zu erklären. 

 

Begründung: 

1. Der/Die Beklagte betreibt die Zwangsvollstreckung aus dem oben genannten Titel 

gegen [Name des Vollstreckungsschuldners] wegen einer Forderung in Höhe von 

[Betrag der Forderung] EUR. 

2. Im Rahmen dieser Zwangsvollstreckung wurde/werden gegen die oben unter Ziffer 1 

des Klageantrags bezeichneten Gegenstände vollstreckt bzw. die Vollstreckung droht. 

[Hier detailliert beschreiben, wann und wie die Vollstreckung stattgefunden hat oder 

angekündigt wurde. Nennen Sie z.B. das Datum des Vollstreckungsversuchs, den 

Namen des Gerichtsvollziehers und das Aktenzeichen der Vollstreckungssache.]  

3. Der Kläger/Die Klägerin ist Alleineigentümer/Alleineigentümerin der oben genannten 

Gegenstände. Die Gegenstände befinden sich [Nennung des Ortes]. [Detaillierte 

Ausführung, wie der Kläger/die Klägerin Eigentum an den Gegenständen erworben 

hat mit entsprechenden Beweismitteln, z. B. Kaufvertrag]  

4. Der Vollstreckungsschuldner/Die Vollstreckungsschuldnerin [Name] ist nicht 

Eigentümer/Eigentümerin der streitgegenständlichen Gegenstände und hatte auch 

zu keinem Zeitpunkt das Recht, über diese zu verfügen. [Begründung einfügen] 

 

Rechtliche Würdigung 

Nach § 771 Abs. 1 ZPO ist die Zwangsvollstreckung für unzulässig zu erklären, wenn ein 

Dritter ein die Veräußerung hinderndes Recht an dem Gegenstand geltend macht, der von 

der Zwangsvollstreckung betroffen ist. Das Eigentumsrecht des Klägers/der Klägerin ist ein 

solches die Veräußerung hinderndes Recht. 

Aufgrund der oben dargestellten Umstände ist der Kläger/die Klägerin 

Alleineigentümer/Alleineigentümerin der streitgegenständlichen Gegenstände. Die 

Zwangsvollstreckung in diese Gegenstände zugunsten des/der Beklagten ist daher 

rechtswidrig und unzulässig. 

 

Beweis 

Zum Beweis der vorstehenden Ausführungen werden folgende Beweismittel angeboten: 

[Beweismittel aufführen] 
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Antrag auf vorläufige Vollstreckbarkeit 

Der Antrag auf vorläufige Vollstreckbarkeit folgt aus § 708 Nr. 11 ZPO. 

 

Anlagen: 

• Anlage K1: [Bezeichnung des Dokuments] 

• Anlage K2: [Bezeichnung des Dokuments] 

• [Weitere Anlagen] 

 

Mit freundlichen Grüßen 

[Name und Unterschrift des Klägers/der Klägerin oder des Prozessbevollmächtigten]  

 


